
9. - 11. Oktober 2026
Martin-Niemöller-Haus
Arnoldshain

frieden
kriegen
MILITARISMUS & PAZIFISMUS 
IN OSTASIEN

DOAM Jahrestagung 2026
Ostasien gilt vielen als Region der Zukunft:
Bevölkerungsdynamik, wirtschaftliche
Innovationskraft und geopolitische
Bedeutung verleihen ihr ein enormes
Gewicht im 21. Jahrhundert. Zugleich ist
die Region von historisch tief verwurzelten
und aktuellen Konflikten geprägt.

Die Tagung widmet sich diesem
Spannungsfeld. Sie beleuchtet Themen
von den sogenannten „Trostfrauen“ bis zur
Kriegsdienstverweigerung, von der
vielfach unzureichenden Aufarbeitung
vergangener Konflikte bis hin zu neuen
Erscheinungsformen heutiger
Auseinandersetzungen. 

Welche Folgen haben zunehmende
Militarisierung und hybride Kriegsführung
für Gesellschaften und politische
Ordnungen? Wie könnten sich die
politischen und sicherheitspolitischen
Dynamiken in Ostasien in den
kommenden zehn Jahren entwickeln? 
Und nicht zuletzt: Welche Rolle spielen
Deutschland und Europa in diesem
komplexen Gefüge?

Diesen Fragen wollen wir gemeinsam
nachgehen und Perspektiven für ein
tieferes Verständnis der Region eröffnen.

Zwischen Erinnerung, Aufrüstung 
und Friedensperspektiven

SAMSTAG - FOKUS KRIEG
Impulsreferate zu Geschichte, Pazifismus,
Kriegsdienstverweigerung, Handelskonflikten
und hybrider Kriegsführung
Workshops zu Erinnerungskultur,
Geschlechterbildern, 
Friedensethik u.a.
Offenes Abendprogramm zu Martin Niemöller
(Ihre spontanen Beiträge sind willkommen!) 
Nach(t)gespräche

FREITAG - EINLEITUNG UND ÜBERBLICK
Anreise und Abendessen
Keynote: Blick auf die geopolitische Lage
mit speziellem Fokus auf Taiwan
Austausch in Kleingruppen
Nach(t)gespräche

SONNTAG - FOKUS FRIEDEN
Bible Sharing
Rückblick und Ausblick
Abreise nach dem Mittagessen

Anmeldung & inhaltliche Infos: DOAM@ems-online.org
Anmeldeschluss: 2. August 2026
Tagungsbeitrag: 

Bitte überweisen Sie den Tagungsbeitrag bis zum 2. August 2026 auf
das folgende Konto: 
Deutsche Ostasienmission
DE41 5206 0410 0108 0003 28
GENODEF1EK1
Verwendungszweck: Name / Tagung 2026
 
Nach Eingang des Tagungsbeitrags sind Sie verbindlich angemeldet.
Eine Kostenerstattung wegen Stornierung der Anmeldung ist danach
nicht mehr möglich. Die Buchung von Teilleistungen ist nicht möglich. 

Die Veranstaltung findet in Teilen auf Englisch statt.

Bei organisatorischen Fragen wenden Sie sich bitte an:
Martin-Niemöller-Haus
Am Eichwaldsfeld 3, 61389 Schmitten/Arnoldshain
Tel.: 06084-994-0, office@martin-niemoeller-haus.de

PROGRAMM IN STICHPUNKTENANMELDUNG UND TAGUNGSBEITRAG

290 € (inkl. Unterkunft und Verpflegung)
155 € (inkl. Verpflegung)
Ermäßigung des Tagungsbeitrags auf Anfrage



CHENG Chaoting ist Doktorand und
wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Sinologie
der Freien Universität Berlin

HAN Kang-Hee ist Pfarrer der Presbyterian Church in
the Republic of Korea und Fachbereichsleiter
Ostasien in der EMS

HAN Jung-Hwa Nataly ist Vorsitzende des Korea
Verbandes, Initiatorin der AG „Trostfrauen“ und des
Museums der Trostfrauen in Berlin

KIDO Eiichi ist Professor em. für deutsche und
internationale Politik an der Universität Osaka, Japan

MEYER Georg ist südafrikanischer Pfarrer,
Abteilungsleiter in der EMS und Geschäftsführer der
DOAM

ROSTALSKY Carsten ist Pfarrer der Evangelischen
Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz
und im Vorstand der DOAM 

UNTCH Daniel ist Referent für Friedensbildung am
Zentrum Oekumene der Evangelischen Kirche in
Hessen und Nassau und der Evangelischen Kirche
von Kurhessen-Waldeck 

YENDELL Alexander ist wissenschaftlicher
Mitarbeiter am Forschungsinstitut Gesellschaftlicher
Zusammenhalt

ZAFARANA Zaira ist internationale Advocacy-
Koordinatorin von Connection e.V. in Genf, Schweiz 

ZHANG Xinyu ist Politikwissenschaftler mit dem
Schwerpunkt Internationale Beziehungen,
insbesondere Asien und USA.

FREITAG

17:00     Anreise und Registrierung
18:00     Abendessen
19:00     Keynote
              Chaoting Cheng: Der Blick auf die
              geopolitische Lage mit speziellem
              Fokus auf Taiwan
20:00     Austausch in Kleingruppen
20:30     Nach(t)gespräche

SAMSTAG

07:30     Geistlicher Einstieg - Carsten Rostalsky
08:00     Frühstück
09:00     Impulsreferate
              1.  Dr. Kang-Hee Han: 
                   Aufarbeitung der Vergangenheit von Krieg
              2.  Prof. Eiichi Kido: Pazifismus in Japan – 
                   gestern und heute
10:30     Workshops (parallel)
                I. Nataly Jung-Hwa Han: 
                   Erinnerungskultur in Statuen und Museen
               II. Dr. Alexander Yendell: 
                   Patriarchat und Männerbilder als Kriegsfaktor
12:30     Mittagessen
15:00     Impulsreferate
              3.  Zaira Zafarana: 
                   Militärdienst und Kriegsdienstverweigerung
              4.  Xinyu Zhang: Handelskriege
16:30     Workshops (parallel)
              III. Daniel Untch und Dr. Kang-Hee Han: 
                   die EKD-Friedensschrift
              IV. Xinyu Zhang:
                   Diverse Kriegsführung
18:00     Abendessen
19:00     Abendprogramm zu Martin Niemöller
20:30     Nach(t)gespräche

SONNTAG

08:00     Frühstück
09:00     Bible Sharing – Georg Meyer
10:30     Rückblick, Ausblick und Feedback
12:30     Mittagessen
13:30     Abreise

PROGRAMM MITWIRKENDE
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